
Themen Bildungsmaßnahmen (beispielhaft):  

 

• Rechtsfragen (Aufsichtspflicht, Jugendschutzgesetz) 

• Prävention sexualisierter Gewalt 

• Entwicklungsstufen im Kindes- und Jugendalter,  

• Gruppenpädagogik und Führungsstile (Rolle der Betreuungsperson) 

• Erste-Hilfe 

• Person der Jugendleiterin/des Jugendleiters: Selbsteinschätzung, Motivation, Rollenverständnis, Er-

wartungen an die Funktion 

• Kommunikation in Gruppen: Kommunikationsmodelle, Gruppendynamik, Umgang mit Konflikten, 

Möglichkeiten der Konfliktlösung 

• Arbeiten in Gruppen: Formen und Methoden der Gruppenarbeit, Moderation,  

Visualisierung 

• Planung und Organisation von Aktionen und Projekten 

• Wichtige gesellschaftliche Themen wie Integration/Migration, kulturelle Bildung, interkulturelle Kom-

petenz, Umwelt/Energie, Gewalt/Rassismus, Behinderungen, Sozialkompetenz, Wertewandel, De-

mografiefragen, Kooperation Jugendarbeit-Schule 

• Wichtige Jugendthemen: Partizipation/Beteiligungsformen, Jugendpolitik, Jugend und Europa, Gen-

derfragen, Neue Kommunikationstechniken/Medienpädagogik, Bedürfnisse und Lebenswelten Ju-

gendlicher 

• Gefährdungen der Jugend: stoffliche Suchtformen (z.B. Rauschgift, Medikamente, Alkohol), stoffun-

gebundene Suchtformen (Spielsucht, Magersucht, Sekten u.ä.) 

• Rechtsfragen: Kinder- und Jugendhilfegesetze, Jugendschutzgesetz, Aufsichtspflicht, Haftung, Versi-

cherung, Jugendförderung, Zuschusswesen, Jugendordnung 

• Verbandsarbeit: Ziele/Strukturen des Verbandes, Öffentlichkeitsarbeit, Präsentation, Werbung, Erfah-

rungsaustausch 

• Sport und Gesundheit (z. B. Sport und Ernährung, Sportbiologie, Sportmedizin) 

• Sport und Werte (z. B. Anti-Doping, Fairness, Chancengleichheit) 

• Inklusion 

• Interkulturelle Öffnung, Kultur der Vielfalt 

• Interkulturelle Bildung (z. B. Seminar zur Vorbereitung einer internationalen Jugendbegegnung) 

• Bildung für nachhaltige Entwicklung (z. B. Sport und Umwelt, Gerechtigkeit, Toleranz, Gleichberech-

tigung) 

• Jugendmitbestimmung und Verantwortungsübernahme in Verein und Verband 

• Persönlichkeits- und Teamentwicklung, Gruppendynamik 

• Jugend und Recht 

• Streit- und Konfliktschlichtung, Gewaltprävention 

• Weitere Präventionsthemen (z. B. Sexualisierte Gewalt, Drogen, Medikamente, Alkohol, Spiel- u. 

Wettsucht, Umgang mit Vorurteilen und Fremdenfeindlichkeit) 

• Neue Medien, Soziale Netzwerke 

• Seminare zur politischen, sozialen, kulturellen, ökologischen, technologischen oder geschlechtsspe-

zifischen Jugendbildung. 

 


